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G . oßherzoglich Badisches

Anzeige - Blatk
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro. 40 . Mittwoch den 18 . May » 8 r 5.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Äro . 6yr8 . Die Zulassung der R e ch t s p r akti kan te n zu amtlichen Geschäften betr . ^

Das Großh . Ministerium des Innern bat durch Rescript , vom z . April d . I . auf einen Erlaß deS

Grvßh . Obersten JustizDepartements , der diesseitigen Stelle zu erkennen gegeben :
Die bis jetzt bestehenden Verordnungen über die Zulassung der RechtSpraktikanten zu amtlichen Ge¬

schäften machen durchaus keinen Unterschied zwischen solchen , die besoldet , oder die nicht besoldet sind . Die

Geschäftsführung beyder ist auch durch die gesetzlichen Vorschriften in so bestimmte Schranken gewiesen ,
daß dey deren Anwendung nicht wohl Zweifel darüber entstehen können . Die Rechtspraklikanten sind hier ,
nach bey den Aemlern zwar zu jeder Art von Geschäften zugelaffen , jedoch unter Aufsicht und Verant¬
wortlichkeit der Beamten ( Regierungsblatt von 1810 Seite 115 .)

Der Grad dieser Aufsicht ist , so viel es die Führung peinlicher Untersuchungen betrifft , dahin nä¬

her angegeben , daß während der Dauer derselben die Beamten sich öfters die Akten vorlegen lassen sollen ,
um bey Zeiten die etwa nökbigen Verbesserungen nachholen zu lassen , daß die Beamten ferner beym
Schluß der Untersuchung, » die Akten durchgehen , ihr „ Legit " beisetzen, das allenfalls Röchige ergänzen ,
und dar Schlußverhör durch Urkundspersonen , wo solches erforderlich ist , jederzeit selbst vornehmen sollen.
(Regierungsblatt 1810 Scire 314 . )

Die Beobachtung dieser Anordnungen wurde den Aemter » später eingeschärft , und den Großh . Hof¬
gerichten die Aufsicht darüber zur besondern Pflicht gemacht . ( Regierungsblatt i8 ' 6 Seite 145 .)

Von diesem hohen Rescripte werden daher sämmtiiche Aemter des diesseitigen Kreises zur Nachricht
vnd Nackachlung in Kenntniß gesetzt.

Lffenburg den 11 . May 1825 .

GroßherzoglickeS Direktorium des KinzigKreife - .
Frhr . v. S e ns bürg . vät . Braunstein .

Nro . 7 «75 . Die höchste Verordnung pom 9 . May » 8ro im Regierungsblatt desselben Jahrs Nro .
8 « pchl- 44. wodurch den Frankfurter Musterkartenreitern das An - und Feilbiet. n ihrer Maaren ausser
an Muffen und Jahrmärkten verboten wurde , ist durch höchste StaatsMinisterialEntschließunq vom rz .
D . cbr v . I . Nro . 2455 . wieder aufgehoben worden ; was zur allgemeinen Nachachtung nunmehr bekannt
gemacht wird .

Durlach und Lffenburg den 10 . May > 825 .

Die D i r ec t 0 r e n
deS Murg , und Psinz -

Z . A. d. D . v. D ü r r h e i m b.
und Kinzig - Kreises .

Freiherr v. S e n s b u r g .
vät . Kirn »
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A n s e k g e.
Die dritte Serien - Ziehung für das Jahr » 8 *5 von dem am 8 - September >8ro . bey de»

Lanquiers Jvh . Goll und Sohne in Frankfurta . M . und S . Haber sen . dahier eroffneten Änlehei , von
5 Millionen Gulden , wird planmaflg Mittwoch den i . Juny d . I . Nachmittags z Uhr in dem Wielandt '.
schen Saal « zum Badischen Hofe dahier mit den gewöhnlichen Förmlichkeitenöffentlich vorgenommen werden .

Karlsruhe de« » o . May 1825.
Grvßheczoglich Badische AmortisationsKaffe.

Untergerichtlkche Aufforderuvge «
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladeu . —
AuS dem

Oberamt Durlach .
(r ) zu Durlach an den in Gant erkannte»

Thimothcus Sauerländer , auf Donnerstag den
, 9 . May d . I . früh 7 Uhr auf diesseitig !̂ Ober ,
cimtskanzlei . Zugleich wird über die VcrmögenSver-
auffcrung und Wahl eines CuratorMassa verhandelt
werden.

( r ) zu Palmbach an den in Gant erkannten
Johann Wal len da , auf Donnerstag den , 9 . May
d . I . früh 7 Uhr auf diesseitiger Oberamlskanz «
lei . Zugleich wird über die Vermögensverausserung
und Wahl eines CuralorMaffä verhandelt werden .

( r ) zu Weingarten an das in Gant erkann¬
te Vermögen d - S verstorbenen Johann Kloße , auf
Donnerstag den ist . May d . I . früh 10 Uhr auf
diesseitiger Oberamtskanjlei . Zugleich wird über die
Wermögensveräußerung und Wahl eines EurakvrMafsä
verhandelt werden . AuS dem

Bezirksamt Ettenheim .
(3) zu Ettenheim an den in Gant erkann¬

ten Joseph Eisin ge r auf Donnerstag den rb . May
d. I . Vormittags 8 Uhr auf der Kanzley dahier.

( » ) zu Ettenheim an den in Gant erkann¬
ten hiesigen Bürger Michel Radle , auf Montag
den 30 . May d. I . Vormittags 8 Uhr auf diessei¬
tiger Kanzlei Aus dem

Landamt Freidurg .

( il zu Merhhaufen an die in Gant « kann- -
te Verlaffenschaft des verstorbenen Pfarrers Dr . Jg -

naz Fellner , auf Montag den 6 . Juny b. I .
früh 8 Uhr bei Großh . Landamt Freiburg . Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
(z ) zu Michelbach an den in Gant erkann»

ten Martin Hirth , auf Freitag den 17. May d.
I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei. A . d .

BezirkSamlHaSlach .
( >) zu Lanqbrunnen an den Bauern

Peter Elausmann , auf Freitag den - 4 . Juny
d. I . auf diesseitiger Amrskanzlei. Aus dem

Bezirksamt Labr .
(3) zu Friesenheim an den Schuster Georg

Kieselc , bei welchem schon den » ». April liquidtrt
wurde , auf Dienstag den 17. May d . I . Nachmit»
tage auf diesseitiger Amtskanzlci.

(3 ) zu Lahr an den in Gant erkannt« , hiesige»
Schullehrer I . Wagenmann und fiine Ehelra »
Dorothea Wagenmann qeb. Kramer , welche
bisher die Kramerei als Nebengewerb betrieben ha¬
ben , auf Montag den 6 . Juni d . I . Nachmit 'ags
r Uhr auf dicff . ltiger Amtskanzlei , wo zugleich ei»
Versuch zu einem Stundungs - und Nachlaßvergleich
versucht werden wird.

(r ) zu Dundenheim an bi« Gantsache des
Bäckermeisters Benedikt Schäfer , auf D > nstag
den U , Mav d . I . früh 8 Uhr auf dikffeiliger
Kanzlei. Aus dem

Ober amt Offenburg .
(3 ) fit Dncbach an den in Concurs erkannte»

Bürger Anton Harter und gegen dessen FravMa .
ria Anna M a 0 auf Montag den 6. Juni d . I .
Vormittags,8 Uhr in diesseitiger Obcramtokanzlei .

(Z ) zu Ortend erg an die in Gant erkannte
Joseph Ba dresche Witkwe, Theresia ged. Berg
auf Donmrstgg den rü . May d . I . früh 7 Uhr i»
diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 1 ) zu Durbach an den in Gant erkannten
Bürger Johann Springmann , auf Mittwoch
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den , 5 . Juny d . 3 - Morins 8 Uhr in diesseitiger
Lberamtskanzlii .

( 1 ) zu Niederschopfheim an den in Gant
erkannten Nachlaß deS verstorbene» KorbmachelS Jo¬
seph Steiger , auf Freitag den 27 . May d . I .
ftüh 7 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( r ) zu Niederschopfheim an den in Gant
erkannten Nachlaß des verlebten Schuss,r -Z Nikolaus
Edle , und das Vermögen der rückgclassenen Witkwe
Anna Maria Ehret , auf Montag den 30 . May
t . I . früh 2 Uhr in diess. ikizer LberamtSkanzlci .

( 1 ) zu Zunsweier an den in Gant erkann¬
ten Schuster August R u t s ch m a n n , auf Montag
den ft. Juny d . I . ftüh 8 Uhr in diesseitiger Ober ,

aintskanzlei. Aus dem

Bezirksamt Rheinbisch offsbeim .

( 3 ) zu Hetmlengen an den in Gant er¬
kannten Daniel Kautz , auf Dienstag den 7 . Juny
d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

(r ) zu Bodersweier an den in Gant er¬
kannten Georg Hahn , auf Donnerstag den 9 . Juni
d . I . Vormittags 7 Uhr auf diesseitiger Amtrkanz -

ley.
( r ) zu Bodersweier an den in Gant er¬

kannten Johann Heid d . fttcn , auf Freitag den >0.
Juni d. I . Morgens 7 Uhr auf diesseitiger Amts¬
kanzlei .

( r ) zu Linx an den in Gant erkannten Jvh .
Gabriel d. 1 . auf Dienstag den i 4- Juni 6 . I .
auf diesseitiger Amtskanzlei .

(0 zu Leutcsheim an den in Gant erkann¬
ten Nachlaß deS Andreas Heid und gegen dessen
Wittwe Katharine geb . Lehr , auf Freitag den 17 .

Juny d. I . früh .7 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

( 0 Neustadt . fSchuldenliquidation .f Auf
die am 3 . d . M . dahier gemachten Zahlungsunfähig -

keitsErklärung der Juliane Hofmeycr , Ehefrau
des abwesenden Georg HL fl er von Eisenbach mit

ihrem verpflichteten Gcschlechtsbeistand GeorgK,lei¬
ser von don , wird hiemit gegen die Georg Höflersch «

Eheleute zu Eisenbach Gant erkannt , und Tagfahrt
zur Schuldenliquidation ans Freitag den 10 . Juny
d . I . anderaumt ; wobei sammtliche Gläubiger bei

Vermeidung des Ausschlußes von der Masse ihr» For-
^" ungen zu liquidiren haben.

Neustadt den 6. May , 825 .
Großh . zgad . Fürst ! . Fürstendergjsches Bezirksamt .

(z ) Karlsruhe . sSchuldenftquidakion.l Man
ist veranlaßt eine Liquidation der Schulden des Ean -
tonschreiders Ludwig Gern er dahier vorzunehmen.
Dessen sammtliche Gläubiger werden daher aufge-
fordert , bei Vermiidung der sonst hinsichtlich ihrar Be¬
friedigung entstehenden Rechtsnachtheile auf Mittwoch
den 18. May d . I . Vormittags y Uhr ihre Forde¬
rungen auf dem EarnisonsAuditorat dahier gehörig
zu liauidircn.

Karlsruhe den 3 . May i 8 r 5>
Großh . StadtEcmmandantschaft .

Brückner ,

(3 ) Karlsruhe . sAufforderung .s Der ehe¬
malig von Traittcur '

sche Salinendirector Jvbanr »

Kaspar Bodmer dahier , hat das Ansuchen gestellt ,
seine Creditvren im Wege der freiwilligen Uebcrein -

kunst durch richterliche Einweisung auf seine Pension

zu befriedigen . Da aber der Schuldenstand nicht hin¬
reichend bekannt ist , so werden alle diejenigen , welche
an ihn zu fordern baden , aufgefordert , ihr Gulhaben
bis Mittwoch den l . Juni d . I . Vormittags 8 Uhr
unler Vorlage der Beweisurkundcn dahier richlig z «

stellen , unter dem Präjudiz , daß sonst auf ihre For¬
derung keine weitere Rücksicht genommen werde .

Karlsruhe den 30 . April 1825 .
Großh . Stadtamt .

(3) Karlsruhe . sAuffordcrung .s Auf ge¬
schehenen Antrag der Bierbrauer Clausschen
Ehefrau dahier und deren Beistand , die Erediloren
ihre « abwesenden Ehemanns zur Richtigstellung ihrer

Forderungen hieher vorzuladen , werden hiermit all»

dicjcnigen . welche etwas an die Weißbarenwirth u . Bier¬
brauer Elausschen Eheleute zu federn haben , auf »

gefodert , Freitag den 27 . May d . I . Vormittags 8 Uhr

ihre Federungen unter Vorlage der betreffenden Ur¬
kunden dahier um so gewisser zu liquidiren , als sonst
dieselben im Ausbleibungsfall von der vorhandene »

Bermögensmasse ausgeschlossen , dies« unter die Erschie¬
nenen , nach Maasgabe ihrer Federungen verlheilt
werden soll , und die Richtcrschienene sich jeden für

sie etwa hieraus entstehenden Schaden , selbst zuz «

schreiben haben .
Karlsruhe den 7. May 182b .

Großherzvgl . Sladtamt .

Mundtod t - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des PssegerS soll hei Ver¬
lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundrodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kvnttahrrt werden . AuS dem
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Oberamt Pforzheim .

(1 ) von Eising rn dem Fried ich Linde¬
mann , dessen Aufsichkspflegcr der Lcwemrirlh
Steildle von da ist .

Erbvorladungev .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
sieht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eaurivn
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirks am l A ch ern .

( 0 von Blau bronn im Kapplerthal der im
Jahr > 790 mit seinem Bruder Joseph in östreichische
Dienste getretene Johann Georg Bohnert . A . d .

Oberamt Bruchsal .

( 0 von MingolSheim die Brüder RochuS ,
Heinrich und Michel Klinger , welche sich sammtlich
vor etwa 20 Jahren , und zwar erster als Uhrenma¬
cher , letztere als Schuster von Haus entfernt , und
inzwischen keine Nachricht von sich gegeben haben . A . d .

Bezirksamt Müll heim .

fr ) von Bamlach der Barnabas Hugen -
schmidt und seine Stiefschwester Judikha Hast er ,
wovon Erstcrer seit dem Jahr 1811 Letzter« seit
» 8 >4 vermißt wird . Aus dem

Bezirksamt WieSloch .

(z ) von Baierthal der Nikolaus Wagner ,
welcher schon « 8 Jahre entfernt ist , dessen Vermö¬
gen in rzo fl. 19 kr . besteht .

(2) von Michel seid der Christoph Krentz -
wiefer , welcher seit 6 Jahren ohne Nachricht ent¬
fernt ist , dessen Vermögen in 876 fl . 9 kr . besteht.

( 1 ) Bühl . lVerschollenheitsSrklarung . 1 Jo¬
seph G t a f von Schwarzach , der sich in Folge der
am 4 . October > 8 *3 erlassenen Vorladung zum Em¬
pfang seines Vermögens nicht gemeldet hat , wird
nunmehr für verschollen erklärt , und bas Vermögen
desselben seinen Anverwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben . Bühl den 1 . Februar 1825 .

Großh . Bezirksamt .
( 0 Epp ingen . sVerschollenbeitsErklarung-l

Der Gedra Adam Mack von Rohrbach wird hiermit
für verschollen erklärt .

Eppingen den 30 . April 1825 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Mößkicch . sVerfchollenheitS -Erklarung . f
Nachdem Konstantin Franz von Kreenheinstetten
oder dessen allenfallsige Erben auf die Vorladung
vom ' . May v . I . sich dahier nicht gemeldet haben ;
so wird derselbe hiemir als versi, . ll » erklärt , und
dessen Vermögen den nächsten Verwandten in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben .

Moßkirch den 19 . April »825 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstend . Bezirksamt .

fr ) Mosbach . sVerschollenheits -Erklärung . Z
Da sich Joseph Flab von Stein auf die Aufforde¬
rung vom 5 - April 18 * 4 nicht gemeldet , so wird
er hiermit für verschollen erklärt , und sein Vermö¬

gen an die Verwandte gegen Caukion ausgefolgt .
Mosbach den 4 . May ' 8 *5 -

Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Wolfa ch . sVerschollenheits - Erklarung .1
Nachdem der ledige Schreinergesell Mathias Bürkl «
von Kaltbrunn auf die Vorladung vom 25 . Februar
v . I . sich nicht gemeldet hak , so wird derselbe für
verschollen erklärt , und dessen Vermögen den nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Wolfach den 4 , May 1825 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstend . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
lr ) Emmen dingen , s Vorladung . 1 Der

Soldat Johann Georg Haas von Eichstetten , wel¬
cher den 30 . April d . I . aus der Garnison Srciburg
desertirt ist , wird hiermit öffentlich anfgefordert , sich
binnen 6 Wochen bei seinem vorgefetzten RegimentS -
Eommando oder dahier um so gewisser zu stellen , als

sonst gegen ihn als gegen böslich ausgetretenen Un »

terthanen nach dem Gesetze wird verfahren werden .
Emmendingen den 7. May 1825 .

Großherzogl . LberAmt .

( 1 ) Baden . sFabndung und Signalement . )
Ein wegen falschem Paffes und Verdachts des Va »

gantcnlebens dahi - r in Untersuchung gekommener
Putsche angeblich Joseph Deißler von AsmannS -
stadt , Bezirksamt Borberg , ist heute Nacht auS
dem Gefangniß gewaltsam ausgebrochen . Sämmt -
liche Behörden werden ersucht , auf denftlb . n zu fahn¬
den , und ihn im Betretungsfalle anher einzulieftrn .

Baden den 12 . May >825 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe ist 28 Jahre alt , 5 ' 6 " groß , mittle¬

rer Statur , hat blonde Haare , gleiche Augenbrau -



nrn , kette Augen , langt Nase , Mittlern Mund ,

gute Zahne , und lebhafte Gesichtsfarbe . Er ist be¬

kleidet mit einem hellblauen leinenen Tschoben mit

kleinen weißen Streifen , dunkelblauen Tuchhosen ,

und Halbstiefeln . Seine Garnstrümpfe sind ganz

neu ängestrickl . War bei der Entweichung ohne

Kopfbedeckung .

( t ) Lörrach . fFahndung und Signalement . )

Der unten beschriebene Andreas Schlcith von

Maulburg hat sich der Entwendung einer silbernen

Sackuhr an dem Hafnecgesellen des Martin Süt -

terlin zu Kandern , welche Uhr sammt Kette und

Schlüssel auf 6 fl. i r kr . geschätzt ist , dann der

Entwendung einiger Kleidungsstücke an Friedolin

Bug gl in von Wyhlen im Werihe von 28 kr.

höchst verdächtig gewacht , aber nach zweimaliger

Arretirung durch die Vorgesezken in Wyhlen und

refp . MantSurg sich der Untersuchung durch Flucht

zu entziehen gewußt , und konnte birher nicht wieder

entdeckt werde » . Der Pursche ist immerhin gefähr¬

lich , und eS ist mit Grund zu vcrmulheu , daß er ,
indem er keinen Heimalhschein besitzt , eher durch

ferneres Stehlen a '.S durch Arbeiten feinen Lebens¬

unterhalt sich zu verschaffen suchen werde . Sammt -

liche Behörden werden daher ersucht , auf denselben

strenge zu fahnden , und im Betretungsfall ihn wohl -

verwahrt anher liefern zu lassen.
Lörrach den May i 8 r 5 >

Großh , Bezirksamt .

Signalement .

Andreas Schleith ist 5
'

Z
" groß , ry Jahre

alt , derselbe hat schwarze Haare , mittlere Stirne ,

schwarze Augenbcaunen , graue Augen , dicke Nase ,
volle Wangen , großen Mund , schwarzen Backenbart ,

gute Zahne , volles (rundes ) Kinn . Bey seiner Ent¬

weichung von Wyhlen am » 4 . Oktober v. Z . trug

er einen schwarzen runden Filzhut , ein aschgraues

Kamisol , lange blau gestreifte Hosen und Schuhe

Bändeln oder Riemen .

Rastatt . (Fahndung und Signalement .
D »e ledige Regia « Mever von Gagqcnau ist we¬

tz,n dritten Diebstabi « anq,zeigt worden ; sie hat sich
aber durch ihre Flucht der Untersuchung entzogen .

Es wird daher die gakmdunq gegen sic ange -

ordnet , und ihr Signalement dah . n bekannt gemacht :

daß sie von mittlerer Größe , beftfet . c Scatur und

einige ro Jahre alt ftye , ihr Gesicht jst nmb und
aut gefärbt , sie hat dunkle Haare und b, « ue Augen ,
° uf ihrem Kopfe werden noch di, Spuren des Erbgrindes
sichtbar se,n , welchen sie schon wiederholt gehabt ;
ihre Kleidung kann nicht anders angegeben werden ,

als daß sich diese Person gewöhnlich sehr schmutzig
und zerrissen trägt .

Rastatt den i 4. May ihirsi .
Großh Oberamr .

( 1) Ettli ' n gen . sDiebstahl . s In der Nacht
vom 9 . auf den 10 . d M . wurde zu Masich in
der St . PctersKap . Ue folgendes enrwendet : fl. kr»

4 Leuchter von Messing 1 £ Schuhe hoch
ü r fl. - 8 —

8 Stück Wachskerzen Zur Hälfte abge¬
brannt , ungefähr 2 K . . . . r 4 o

1 Altarkuch 5 Ellen lang , i | Elle breit ,
ist » och neu ohne Spitzen . . . * 3 °

1 AnhangSchlvß welches am Opferstock
gewaltsam weggcschlagcn wurde . . t —

1 ovaler Zinnener Teller , auf welchen ge¬
wöhnlich Kännchen gestellt werden . — 30

13 4o
Sämmtliche obrigkeitliche Behörden werden er¬

sucht , sowohl auf die oben beschriebenen entwendeten

Sachen als auch auf den Thater zu fahnden , und

im Falle behusiger Entdeckung sogleich an Hiesige -

Amt Nachricht zu ertheilen .
Ettlingen den 11 . May 1825.

Großh . Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . f Gefundener Leichnam . I
Gestern wurde zwischen Linkenheim und Graben in
dem sogenannten Galqengraben ein menschlicher Leich «
nam männlichen Geschlecht « , von dunkelbraunen Kopf¬
haaren gefunden , dessen GesichlSzüge jedoch unkennt¬

lich waren , und dessen Bekleidung in einem hänfe¬
nen Hemde und blau gefärbten Pantalons von Zwilch ,
beide ohne Zeichen bestand . Der Eadaver hat 5 '

8 " neu badischen Maßes gemessen . In bezckchnetem
Bache in der Nabe des Eadaverß lag ein SoldatenTor «

nistcr und ein kleiner dunkelblauer Sack von Göttinger

Zeuge , welch Letzterer 15 Säckchen mit verschiedenen
Sämereyen ungefüllt enthielt . Nach der LegalJn -

spection läßt sich mit ziemlicher Gewißheit auf einen

Selbstmord schließen, da das Gesicht durch eine Schuß¬
wunde völlig zerrißen war .

Sämmtliche PolizeiBehörden werden ersucht »
die gehörigen Nachforschungen anzustcllen , und dm

Erfolg gefällig anher müzutheilen .
Karlsruhe den 9 . May « 8 r 5 >

Großherzogi . Landamt .

( » s Freiburg . (Unterpfandsbucherneuerunz .l

Da - Unterpfandsbuch der Gemeind « Buchheim bis



»um Jahr 1821 bedarf wegen wesentlichen Fehlern
der Ernmerung . Man fordert daher diejenigen wel¬
che auf di« in der Gemarkung Buchheim liegenden
Güter aus irgend einem Grunde Vorzugsund Un-
lerpfandSrechte anzufprcchen haben auf , dir PfandUr -
kunden entweder in Urschrift oder beglaubigter Ab¬
schrift bei der zur Erneuerung anfgesielltcn Commis¬
sion vom 4 . blS 9 . July d . I . bei Vermeidung der
aus der Unterlassung für sie entstehenden Nachthcile
» orzulegen . Fceiburg de» i l . May i8r5 >

Großh . Landamt .
(3 ) Radolphzell . iUnterpfandsbucherncue -

rung .^ Obgleich das Unterpfandsduch der Stadtge -
mcinde Radolphzell vor wenigen Jahren erneuert
wurde , so entspricht das Resultat doch keineswegs
den gesetzlichen Erfordernissen . Zur Beseitigung
mancherlei Nachthcile findet man sich daher veran¬
laßt , die Erneuerung des hiesigen Unkerpfandsbuches
neuerlich vornehmen zu lassen , zu welchem Ende alle
diejenigen . aufgefordert werden , welche Unterpfands -
rechk « auf Liegenschaften der hiesigen Gemarkung an ,
sprechen — diese bei der hiezu ernannten Commission
unter Vorlage der Originalurkunden ober beglaubig¬
ten Abschriften vom 7. bis 12 . Juuy d. I . anzu¬
melden , widrigenS solche nicht angemeldele Unter »
Pfandsrechte für erloschen , und das Psandgcricht von
jeder Haftung derselben entbunden erklärt wird .

Radolphzell am z . May 2825 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) F r e i b u r g. sBekannntmachung . ) Alle
jene , welche auf die Edictalladung vom 22 . July
» . I . die ihnen bey der Pfandbuchserneuerung in
Wendlingen , Ufhausen , St . Georgen , Bezenhau -
sen und Haslach in jenen Gemarkungen zustehend «
Unterpfands - und Vorzugsrechte vor der betreffenden
ErneuerungsCommiffion nicht angemeldck haben , wer¬
den nunmehr mit etwa nachkommenden Reclamationen
ausgeschlossen , und die Pfandgerichte in obigen Or¬
len aller Gewährleistung und HastungSverbindlichkeit
der nicht angemeldeten Pfand - und Vorzugsrechte
für entbunden erklärt .

Fceiburg den 7. May 1825 .
Großh . Stadtamr .

fZ ) Engen . sJn Verstoß gerathene Obligation . )
Es ist eine von der Gemeinde Biesendorf deimKloster
Allerheiligen in Schafhausen unterm ir . April 1649
ausgestellte Obligation per 100 fl . in Verstoß gera -
then . Da diese Forderung im Jahre i8rr an das
Eroßb . Acrarium durch die Abtheilung der Schweitzer
Epaven übergangen , und nachher von der Gemeinde
Biesendorf abbezahlt werden ist ; so wird der Besitzer
der Obligation aufgesordert , dies« anher abzugebrn ,

oder seine Ansprüche hierauf binnen 8 Wochen um
so gewisser dahier zu erweisen , als solche sonst für er¬
loschen wird erklärt werden .

Engen de» 4 . May 1825 .
Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt .

(3 ) Karlsrube . sVermißter Pfandschein .)
Den >5 - Februar 1817 wurde auf das ehemalig ,
Kurprinzenwirthshaus , welches damals den Eyperl -
schen Eheleuten dahier gehörte , eine Forderung dcS
Handelsmann K l o se im Betrag von 269 fl . 44 kr.
ins Pfandbuch eingetragen , welche Federung ln -
zwischen bezahlt worden seyn soll . Da der deßfalls
auSgestAlte Pfandschein sich nicht vorsindet , so wird
hiemit jedermann aufgefoderk , seine etwaig « Ansprü¬
che an diesen Pfandschein dahier binnen 4 Wochen
um so gewisser naher anzugeben und auszuführen ,
als sonst derselbe » ach fruchtlosem Ablauf dieser Frist
für amortisirl erklärt werden soll .

Karlsruhe dui Z . May 1825 .

^
Großherzogl . Stadtamt .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Achern . sHslzversieigerunq .) Genehmig ,

tem Wirthschafrsplan pro > 8rZ gemäß , werden Mon¬
tag den 30 . May d . I . Vormittags 9 Uhr zu
Allerheiligen aus dortigen Herrschaftlichen Waldungen :

170 Klafter Buchen und
Z79 . - Tannen Scheitcrholz ,
139 - . Prügclhvlz und
* 18 Stück tanilen » Sggklötze öffentlich V,erstei¬

gert , wozu man die Liebhaber einladet .
Achern den iz . May 1825 .

Gcoßherzogliches ForstAmt .

( >) Bühl . sWein - Frucht - und Strohver »
steigerung .) Bey Unterzeichneter Stelle werden bis
Samstag den 21 . d . M . Vormittags 10 Uhr 72
Oehmle Wein , 4 o Vrtl . Korn , 20 Vrtl . Molzer
2 » Vrtl . Haber und 300 Bund Stroh öffentlich und
bei Erreichung der Anschlag « , ohne Ratifikation - »
Vorbehalt verkauft .

Bühl den 14 . May > 825 .
Großh . DomainenVerwaltung .

( i ) Ettlingen . sMühleversteigernng .) Aus
Montag den 6 . Luni d . I . Nachmittags 2 Uhr
wird auf dem hiesigen Rathhaufe die zur Joseph
Kun zischen Verlassenschaft gehörige Erblehen -
und Bannmühle , die Wartmühle genannt , der Thei -
lung wegen zu Eigenthum versteigt werden . Diesel¬
be besteht in :

Einer zweystöckigen Mahlmühle mit Z Mahl - ,
«in «m Schäl - und Gcrbgange , und enthält im un .
tern Stock« zwei heitzbarc Zimmer , Küche und Speis,
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kamm - r ; in, obern Stecke i heilbare Zimmer , eine
Kammer , nebst einem Lachzimmer und Z großen
Fruchttpelchern . . .

Auf der Hofraithe befinden sich eine Waschküche ,
Schweinstalle , Scheuer mir r ^ Kcilern und einem
Skulle , ei » Nebengebäude mit Stube , Kammer und
Küche , dabei 3 Piebstalle mit Heuboden , sodann
einen Holz . und Wagentchopf . Bei der Mühle lie¬

gen folgende daruqehöriqen Grundstücke :
1 Morgen 3 Vrri . Z - Ruthen Ackerfeld.
z - 3 - 38 - Wiesen .
2 Garten zu 1 Vierlel 11 Ruthen .

Diese Mühle hat - ine vorkh. ilhafte Lage an der
Landstraße nach Pforzheim j Stund » von Ettlingen ,
und mehreren gleichfalls nahe liegenden Ortschaften ;
auch sind die Orte Bilsenbach , Stupftich und die
beiden Wittersbach dabin eingebannt .

Die weitern Rechte und Lasten , so wie die
Steigerungsbediugniffe werden am SteigerungZtaqe
bekannt gemacht , und wird nur bemerkt , daß aus¬
wärtige Steigerer mit legalen Vermögenszeugniffcn
versehen seyn müssen .

Ettlingen den i 4 . May ' 825 .
Großh . AmtScevisorat .

( r ) Ettlingen . fLederlieferung bekr. j Da
die umerm >r . v M . statt gehabte Versteigerung
der Lieferung des Bedarfs von schwarzem zugeschnit -
tencm Kalbleder zu ungefähr rioo Reithofen böbern
Orts nicht genehmiget worden ; so wird Montag
den 30 . d . M Mai Vormittags um ; o Uhr in
der Schreibstube der „ uterzeichucten Stille eine noch¬
malige Versteigerung dieses Leders an den Wenigst -
nehmenden , und zwar in 1 Posilicnen , einmal in
Käuzen Kalbfellen , und dann in zugeschnmenen
Besetzungen , vorg . nommen , wozu die Liebhaber
ringeladen werden .

Ettlingen den io . Mai > 8 *5 -
Großh . MontirungsEommissariat .

8 ° rst . sSchaafversteigernng . s Den 20 .
May -eachmiktags r Uhr wird auf dem Rathhau «
! “

• SchäfcrcyBestander Fooß zuge.
hörige Schaafhecrde best. h ^ d j„ l0 ? Schaafe
unb Lämmer durch « „ st . iqerung öffentlich ver .
aufferl . Forst den 6 . May » 325 .

'

Großhcrzogl Amtsreyjsorat ,
Tdeilungs Eommlssär Ritz

'

( , ) Haslach . fSägmübleVersteigerunq .f Die
Dtadr Haslach laßt hebere Ratifikation »vrbebaliend ,
df " ' ä . Juny d . I . Nachmittags 1 Uhr auf dasiqem
Gcmeindeh >r >,se ihre erst vor einigen Zähren neu fonb
erbaute Wirbeltäge nahe an der Vorstadt gelegen , zu
Eigenthum versteigern , wenn darauf ein annehmbare«

Gcbtt geschehen sollke ; im andcm Falle aber , baß
rin solches Gebot nicht geschieht , wird die Sägmühle
dann den nämlichen Nachmittag wie früher in Zeit -
bestand auf mehrere Jahre , mittelst Versteigerung
begeben werden . Die Beding »»sse werden bei der
Steigerung bekannt gemacht werden . Ließ wird mit
dem Anhänge zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß
fremde StkigerungsLirbhabec sich über Vermögen
legal auszuweisen haben .

Haslach den 23 . May 1825 .
Der Stadtrath . '

( 1 ) ütafiatt . sHolländerEichenBersteigerung . jf
Des diesjährigen genehmigten HiebsplanS zufolge ,
werden Samstag den r8 . May d . I . im Rastatter
Stadtwalde , Diestricke Grosbrufert , ro eichene Hol¬
länder Klotze Stückweise der vffnt . ichen Versteigerung
auSgesetzr , wozu die SteigerungSLiebhader cingelade »
werden , und sich früh um 9 Uhr auf dem obenge¬
nannten Platze einsindc » können .

Rastatt den 15 . May 1825 .
Großh . OberforstAmt .

( 3) Brette » . fGasthausverstetgerung oder
Verpachtung . ) Der Unterzeichnete ist willens , fei»
Gasthaus zum Grüncnbaum auf den 3a . d . M . ,
freiwillig , ohne Ratifikation , zu versteigern , oder in
3 bis bjährigen Pacht zu begeben . Es liegt an der
Hauptstraße , bildet ein Eckhaus , und enthält in »
ersten Steck 5 Zimmer , einen Saal , eine Küche ,
eine Metzig und r gewölbte Keller ; im zweiten Stock
einen Saal , 8 Zimmer , alle heitzbar , und r Kü¬
chen ; unter 'm Dach mehrere große Fruchtspeicher
und Kammern ; alles in gutem Zustande , und zur
Wiithschafc bequem eingerichtet ; dann einen geräu¬
migen geschlossenen Hof , und in demselben * Vrtl ,
GemuSgartiN , eine ganz neu erbaute zweistöckige
Scheuer , Stallung für 24 bis 30 Pferde , eine große
Holz - und Ehaisenremise . Mit den Bedingnissen
wird man sich nach dem Steigerer richten . Auch
kann dasselbe aus der Hand verkauft werden .

Brette » den 1 . Mai 1825 .
Friedrich Tauber ,

zum Grünenbaum .

(3) Karlsruhe . fWeinverstcigerung .) Künf¬
tigen Donnerstag den » 9 . d . M . Vormittags 9 Uhr
soll in dem Ha -<e des verstorbenen Geheimen Hof .
rakhs Flachsland , dahier , eine Partbie vorzüg¬
lich rein erhaltene Landweine aus dm Jahrgängen
, 8u » >8 * 9 und 1822 öffentlich an den Meistbie¬
tenden versteigert werden . Proben sind täglich Vor¬

mittags von 8 bis 12 Uhr an den Fässern zu haben .
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P a chtantrL ge und Verleihungen .

sz ) Breiten . sSchaferyvcrleihung .l ^
Die

Gemcindsschaferey zu Ruiih , deren gegenwärtiger
Bestand mit Michaelis d . I . aufhörk , wi >d Mitt¬

wochs den ! . k. M . Juni auf drei weitere Jahre
von Michaelis d I bis dahin 1828 in Pacht ge¬

geben werden . Der Schäfer darf vrn Michaelas bis

Georgi 150 , von Georg ! bis Michaelis roc » Stücke

Göltschaafe halten , worunter aber 25 Stücke für
die Gemeinde witbegriffen sind ; er erhalt 7 — 8
Morgen Waidfeld zu Benutzung und hat Antheil an
allen bürgerlichen Genüßen ; seine Wohnung aber

maß er sich selbst verschaffen .

Breiten den 5 . May i 8 r 5

Eroßherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Pforzheim . sSchäfereyverleihungch Auf
Montag den 20 . Juni d . I . wird auf dem Rakh -

hause in Huchenfeld die dasige GemeindeSchafercy
von Michaelis 1825 bis dahin 18 * 8 öffentlich ver¬
steigert werden . Der Pächter darf 200 Stücke
Schaafe halten ; Auswärtige haben sich durch genü¬
gende Zeugnisse über Vermögen und gute Aufführung
auszuwcisen . Die weitern Bedingungen werden am
Eteigerungstage bekannt gemacht werden .

Pforzheim den 7. May i 8 * 5 >

Großherzogl » Lberamt .

Bekanntmachung .
(Z) Lahr . sVakante Actuarstellech Bei dies«

sri : igem Zsmie ist eine Actuarstelie vakant , und kann
sogleich angctrckcn werden . Die hiezu Lusthabenden
wollen sich in portofreien Briefen , unter Beifügung
ihrer Zeugniße bei dem Unterzeichneten melden .

Lahr den 4 . May 1825 .
Grvßh . Bezirksamt .

Lang .

(z ) Oberkirch . sOffene TkieilungsCommif -
sariatSSt . ile . j Bei dem hiesigen AmtsRcrjsorar ist
ein TKeilunqeCommissariat vakant , welches entweder
sogleich oder bis 1 . Juny d . I . angetreten werden
kann . Jene , die sich um diese Stelle zu bewerben
Lust haben , wollen sich in freien Briefen mit Ein¬
sendung ihrer Sitten - und FahigkeitsZeugniffe an
die unterzogene Stelle wenden .

Lberkirch den 2Z . April 1825 .
Großh . AmlSrevisvrat .

(3 ) S t . Blasien . sVakante ActuarstelleJ
Die erste ActuarSstelle dahier mit der gewöhnlichen
Besoldung , und bereits » 00 fl . betragenden Emolu -
menten ist vakant , und kann sogleich , oder mit er»
stem August angetreten werden . Die Hrn . Rechts¬
praktikanten oder recipirte Scribenten , welche hiezu
Lust haben , wollen sich unter Anschluß ihrer Zeug »

nißc in portofreien Briefen hieher melden .
St . Blasien den 5 .

'
May » 825 .

Großh . Bezirksamt .

Maktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 14. May 18,5 .

Fruchtpreis . | Karlsruhe ! Ourlach g Pforzheim . Brodlare . kKarlSruhe ^ Durl . k Aeischtace . tzKarlsr -ßDurl .

Da » Malter fl. tt . fl- kr . fl- kr . Ein Weck zu Pf > etb. Iw - L . i Da « Piuod U. kr.
Neuer Kernen — — — — - r- 1 kr . hjtl 8 9J-sOchs«» kr->lch 8 L

Alter Kernen 5 5i 5 21 — — asemeines » 7
Waizen - - 6 — 5 — — — dito zu 2 kr . — 16 — • 8 } Rindsicisch> 6 6

Neues Korn — — — — — Weißbrod zu Kubfleisch - 6 —

Alte» Korn 2 4o 2 lzo — — 6 kr . hält 16 1 24 Kalbfleisch - 6 6

Dem . Frucht
Gersten » * 2 ko 2 4»

— —
Schwarzbrod

Räuplingsfl .
Hammelfl 7

Hader » - 2 8 2 8 - - — zu kl kr . hält 2 —- Schweinefl . 6 6
Welfchkvrn > 3 3o 3 3o — — dito zu 9 kr. 4 Ochsenzunge 8 8

Erbsen d. Sri . — — — — — — zu 5 kr . hält H
t j

Ochsenmui ak
8

Linsen - - - > Ochsenfuß 8
Lohnen » - — — — — zu 10 kr. hält b . 6 > flalbskvpf

4 st

i Biktiralien - Preise ) Rindschmalz das Pfund 16 kr. — Schiveiueschmalz ik kr . — Butter ei» kr.
Lichter, gegossene l6 kr . — Seife i » kr. — Unschlitt der Cnt. rl» fl . 7 Eyer 4 kr .

Verlag und Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerey.
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